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Beschreibung
Fast nichts mehr ist auf dieser römischen Bronzemünze zu erkennen, die 1882 auf dem
Begräbnisplatz in der Nähe des Kastells von Köngen gefunden wurde. Durch den Vergleich
der schemenhaften Umrisse mit bekannten Münztypen lässt sich hier ein As des Tiberius
rekonstruieren, den dieser für seinen Vorgänger und Adoptivvater Augustus prägen ließ.
Der vergöttlichte erste Kaiser wäre auf der Vorderseite dargestellt, ein Altar zu Ehren seiner
Providentia, seiner weisen Voraussicht, auf der Münzrückseite. Da diese Münze auf dem
Gräberfeld in Köngen gefunden wurde, könnte sie als Grabbeigabe zu deuten sein.
[Sonja Hommen]

Grunddaten

Material/Technik: Bronze
Maße: Durchmesser: 28 mm, Gewicht: 8,37 g

Ereignisse

Hergestellt wann 22-30 n. Chr.
wer
wo Rom

Gefunden wann
wer
wo Köngen

Beauftragt wann

https://bawue.museum-digital.de/object/14105


wer Tiberius (Kaiser) (-42-37)
wo Römisches Reich

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Augustus (-63-14)
wo

[Zeitbezug] wann 27 v. Chr. - 284 n. Chr.
wer
wo
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